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| But ber Sönigticen Regierung zu Wente 


Königl. Prosinjidt-Intettigins: Gain im weni ‚otat. FRE 
Eingang ae Nro. 385. 


No. 462. er 15. Juli 1841. 


Angemeldete Fer em de. 2 

Be Angekommen den 13. und 14. Juli 1841. f a 
Herr Präſident Braun aus Gumbinnen, Herr Partifulier Stagge nebſt Ge⸗ 
mahlin aus Berlin, Herr Kaufmaun Gehrke nebſt Gemahlin aus Thorn, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Schröder aus Leipzig, Meyer nebſt Ge⸗ 
mahlin und Sohn aus Königsberg, Werckmeiſter aus Berlin, log. im engl. Haufe. 
Herr Rittergutsbeſitz itzer und Deran v. Sumplawski aus Rehden, Herr Dder: Grenz⸗ 
„Controlleur v. Wagenhoff aus Lauenburg, Herr Hauslehrer Basler aus Colberg, 
log in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Kaufmaun aus Zellen, Herr Studioſus 


Padlien aus Königsberg, log. im 1 5 Oliva. Herr Kaufmann Köhne aus . 
: ‚sienburg, log. im Hotel de St. Petersb urg 
75 —— 


"AVERTISSEMENTS 4 


se Der 1 8 Otto Heinrich Pohl und die Jungfrau Mathilde Alexau , 


drine Jaroſchewski. „haben durch einen unterm 7. Juli d. J. gerichtlich verlaurbacten 5 


. ausge 15 die 11 der Güter und des Erwerbes für . einzugehende Che 
usg f 


058 „den 8. Juli 1811. 3 3 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht i a 
Der Einſaße Johann Das in er und a vetlobte wan, 


N; 
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die belle e Hakenbüdner Thin Mari bene Andres bon, Ai, haben mit- 
telſt gerichtlichen Vertrages vom 25. Juni d. J., während der von ihnen einzuge⸗ 
henden Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, elbe 
being zur öffentlichen Kenneuiß gebracht wird. 
Marienburg, den 26. Juni 1841. 
Königliches Landgericht. 


3. Zur Lieferung des erforderlichen Bedarfs an Biennholz zum Heitzen der 
Zimmer im hieſigen Regierungsconferenzgebäude pro 184,42, beſtehend in Acht⸗ 
zig Klaftern büchen Scheite, ſoll⸗ ein Unternehmer im Wege der Submiffi ion er⸗ 
mittelt werden. 
Die dies fälligen Bedingungen können in den: Dienſtſtunden Vormittags von 
9 bis 1 Uhr in unſerer Fiuanzregiſtratur eingeſehen werden. : 
Unternehmer, die ſich als ficher legitimiren können, fordern wir hiermit 15 
ihre Anerbietungen in verſiegelten an uns addreſſirten, äußerlich mit dem Ru hro; 
„Submiſſion auf die Lieferung des Brennholzes zum . der 
Zimmer im Regierungsconferenzgebäude“. 
verſehenen Eikltungen bis zum 5 2 
1 195 Juli d. Il f 
einzureichen. ü f ö 
In dieſen Submiſſionen muß: 
Bi die gehörige, Belanntfhaft mit den fefigeften une und. die Au⸗ 
nahme derſelben deutlich ausgedrückt, d 
b. der Preis pro Klafter incl, aller mit‘ der Ablieferung bis: in die dazu beſtimen, 
ten Räume verbundenen Koſten, genau angegeben werden und a 
o. über die perſönliche Qualification und Sicherheit zur: Aus führung des Ge 
ſchäfts der benöthigte Nachweis geführt werden. 
en le Auswahl unter den ſich meldenden Lieferanten bleibt der Regierung 
vorbehalten, ein jeder derſelben bleibt jedoch an fein Gebot fo lange gebunden, 
bis er durch den Zuſchlag an einen an oder Bo ine En Er⸗ 
klärung davon entbunden worden. 5 
Danzig, den 23. Juni 1841. s 
Königl. Regierung, 
Abtheilung für dierecte Steuern, Domainen und Peer, 


4. VVV 
Als Auftzag⸗ des hieſigen Königl. Stadt’ Gerichts ſollt 
8 Sonnabend den 7. Auguſt d. J. = 
im Auctions⸗ Loenlt Junkerſtraße N 21., eine anſehnliche Parthie in Berlin ge⸗ 5 
nommener Weine in Fäſſern und in Flaschen, und zwar weiße und rothe franzöſt⸗ 
ſche und diverſe Rheinweine, zuſammen im Werthe t von etwa 500. Kthlrn. „ öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Apel, 
Elbing, den 7. Juli 8 Stadt Gerichts, Calcnlator 
1641. a und. Kchtteher⸗ len omas 


* 11 en 
€ Se . = Der 5 in d u n g. ; ; 
5. Berichtigung der Annonce NZ 6. im Intelligenz⸗Blatt N 159.- 


Unſte am 11. d. M. in meinem Hofe zu Petershagen bei Tiegenhoff Hol. 
zogene eheliche Verbindung, zeigen wir allen Freunden und Bekannten ganz erge⸗ 
beuſt an. . f Peter v. Rieſen, 

Schidlitz, den 14. Juli 1841. Anna v. Rieſen, verw. Fröſe, 
5 - geb. Martens. 
8 1 . 8 8 N — . ö 
5 f An zeige n. N 


8. i Da die finale Vertheilung der Nachlaßmaſſe des verſtorbenen hieſigen : 


Kaufmanns Carl Gabriel Gerlach und feiner verſtorbenen Ehegattin Nenate Lucie 


Gerlach geb. Benck innerhalb vier Wochen erfolgen foll, fo: werden die unbekannten 


Gläubiger derſelben hiemit aufgefordert, ſich innerhalb der im Geſetz vorgeſchriebenen 
Friſt mit ihren etwanigen Anfprüchen bei den unterſchriebenen Teſtaments⸗Executo⸗ 
ren zu melden; widrigenfalls ſie ſich nach erfolgter Vertheilung wegen ihrer Forde⸗ 
tungen nur an jeden der Erben nach Verhältniß feines Erbtheils zu halten berech⸗ 
tigt ſein werde. RE . f 
N Danzig, den 28. Juni 1841. Er 
‚Die Teſtaments⸗Executoren. 
. er Richter. Skerle. 8 
SE Freitag den 16. d. M., 7 Uhr Abends: General⸗Verſammlung im 
freundſchaftlichen Vereine zur Bergthung über Angelegenheiten der Wirth⸗ 
ſchaftsführung. FR ; 3 
Am 12. Julius 1841. Die Vorſteher. 


8. Ein Malergehilfe, welcher auch in Lakier⸗Arbeiten geübt iſt, und auswär⸗ 


99 beſchäftigt zu werden wünſcht, kann ſich melden Hundegaſſe e 270. . 


Geſittete Mädchen, welche geneigt find die Damenſchneiderei zu erlernen, 5 


können ſich melden Breitegaſſe N 1161., eine Treppe hoch nach vorne. 75 


10. Ein ſtarker Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Schloſſer⸗ . 


Profeſſion zu erlernen, findet ein Unterkommen Breitegaſſe W 1181. 

11. Mit Schiffer Kreitling, Strm. Voigt, iſt ein Faß Zündhölzer sig. C. J. HE 
176., Gew. Br. 156 Je, an Herrn J. F. Fiſcher addteſſirt, von Berlin hier ange⸗ 
kommen und bei mit zur Niederlage gebracht. Daſſelbe kann bei mir in Empfang 
genommen werden. J. A. Piltz, Frachtbeſtätiger. 


12 . Seebad Weſterplate. 


j Dionnerſtag den 15. d. Mts. Konzert, wozu ergebenſt a 

0 ee rü ger. 

13. 4000 Rthle. find. in verſchiedenen Poſten auf ländliche oder ſtadtiſche Grun⸗ 
ſtücke ſofort zu begeben. Adreſſen sub Litt. E. D. werden im Intelligenz⸗Comtoir . 


einzureichen gebeten. 
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J. Dampfschifffahrt. =. 
0 Das Dampfschiff Gazelle wird, bis zu einem erfolgenden Widerruf, 
zweimal die Woche Fahrten zwischen Königsberg und Neufahrwasser bei 
Danzig unternehmen und dabei jedesmal in Pillau anlegen. Es soll jeden 
Montag und jeden Freitag Morgens 7 Uhr von Königsberg nach Neufahr- 
‚wasser, jeden, Dienstag und Sonnabend aber, um 8 Uhr Morgens von Neu- 
fahrwasser nach Königsberg gehen, und diese Fahrten Freitag den 16. d. 
M. beginnen. R s 
Mitreisende werden ersucht, ihr Gepäck mit kennbaren Namens-Be- 
zeichnungen versehen, % Stunde vor Abgang an Bord des Dampfschiffes 
schaffen zu lassen. - ER 5 8 
Der auf dem Schiffe befindliche Conducteur nimmt die Bezahlung, er- 
theilt die Reisebillets und sorgt auf der Reise bestens für die Passagiere, 
Eine gute Restauration befindet sich an Bord. 553 ; 
A Preise der Plätze sind: 5 SIE 
ES 3 ER iter Platz. 2ter Platz. 
Zwisehen Königsb. u. Neufahrwas. à Person 3 Rtlr. — Sgr. 2 Rtlr. 5 Sgr. 
Zwisehen Königsberg u. Pillan 20 Sgr. 15 Sgr. 
Zwischen Neufahrwasser u. Pillau . . 2 Ktlr. 10 Sgr. 1Rür, 20 Sgr. 
> Erster Platz 60 %, zweiter Platz 50 4 Gepäck frei. 8 
„ Eeinder unter 13 Jahren zahlen die Hälfte. s 
Königsberg, den 10. Juli 184414. RE 
Die Direktion der.Königsberger Dampfschifffahrts-Gesellschaft. 


Ver miet hungen. i 
15. ee Das Haus vor dem Legenthor, dicht an der rothen Brücke, mit einem 


Backofen verſehen, nebſt Hofplatz und Stallgebäude, iſt zum 1. October d. J. zu 
vermierhen. Näheres Johannisgaſſe NE 1389. 55 
16. Breitegaſſe No. 1212. find in der obern Etage zwei Stuben nebſt Küche 
an tuhige Bewohner zu vermiethen und zum October zu beziehen. Das Nähere iſt 
zu erfahren ten Damm No. 1287). f 8 = i . 
17. Johannisg. 1324. iſt eine Vorſtube, Kammer u. Holzgelaß zu vermiethen. 
18. Langenmarkt N 444. iſt zu Michaeli die Hange⸗Etage, beſtehend in 4 
heizbaren Zimmern, großer Küche, Speiſekammer, Keller und Holzſtall zu vermie⸗ 
then. Das Nähere daſelbſt von 11 bis 1 Uhr.. a, 


19. Wegen Veränderung iſt auf dem dritten Damm IP 1416. eine anſtän⸗ 


dige Wohnung von 5 Stuben nebſt Keller, Bodengelaß ꝛc. zu vermiethen und zu 
Michaeli zu beziehen. ERBE et 
e Bootsmannsgaſſe N 1179. find meublirte Stuben gleich zu beziehen. a 
21. Langgaſſe M 407. find 2 große Zimmer für die Dauer des Dominiks 
zuſammen oder einzeln zu vermiethen. RES SE Ra 


e 


. ee „ 


22. Breitegaſſe N 1202. iſt die Saal⸗ aa bestehend aus zwei decoritten 
Simmern, einer Geſindeſtube, Küche, Keller ze, zu bermiethen. 
23. Karpfenſäugen 1683 iſt eine Vorſtube mit oder ohne Menbeln zu ver & 
miethen und rechter Zeit zu beziehen. Näheres daſelbſt. 5 
„ EYEER Langenmarkt e 458. find, drei meublitte Stuben zu bermisthen und zum 
1 Auguſt zu bezieheu. 
a 2 N 74, find 5 Stuben, Küche, Keller, Speſekammes Remiſe 
und andere Bechuemlichkei ten zu vermiethen. 
26. Eine freundliche Vorſtube nebſt Kabinet iſt mit auch ohne Meubeln zu 
vermiethen 1. Steindamm No. 383. mwES x 
Heil. Geiſtgaſſe M782. HE ein meubiteg Zimmer zu bermiethen. 


8 Aue ion e . Ye ; 


98, Freitag den 16. Full d. J., ſollen in dem Haufe RE 456. an 25 Schnei⸗ 1 
demühle, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: ; 
Mehrere gute eichene Küben, Wannen, Balgen und Fäſſer mit Eiſenbän⸗ 

den, Walzen, Tragen und allerlei andere, bisher zur Fabrikation von Wachs⸗ 
und Stearin⸗Lichten benutzte Geräthe, die ſich beſonders für Seifen ⸗Siedereien, I; 
Brennereien und Brauereien eignen, ferner 1 Parthie altes Bauholz, Fenſtein, 
Eiſen und wu und einige Mobilien. 


29. Heu⸗ Verkauf. 

Montag, den 19. Juli 1341, Vormittags 11 Uhr, ſoll auf den Schellemüh⸗ 
ler Wieſen eine bedeutende Parthie des beſten und gut gewonnenen Pferde ⸗ und 
Kuh⸗Heues, in Köpfen ſtehend, an den Meiſtbietenden verkauft, und zugleich die 
diesjährige Grummet⸗Nutzung von mehreren Stücken diverſer Größe, zur Pacht aus⸗ 
geboten werden. — Die Bedingungen für Beides werden in Termine ſelbſt ur 
zeigt werden. 


A been e ladet höflich ein f 
Fiedler, Auctionator, 


Röpergaſſe N 475. 
30. Einband den 17. Juli © Mittags präcie an 12 Uhr, ſollen vor der 5 


3 
2 dunkelbraune ſtarke Wagenpferde, 5 Fuß 6 Zell hoch und reſp⸗ 9 u. 


10 3 dan: alt, an den Meiſtbietenden verkauft 35 75 
\ T. Engelhard, Auctionator. 


8 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 


31. 2 0 Mutterfihanfe und achtzig amel eben, zum Beruf im ban. 
ten er zu Pelonken. 5 fe 5 2 = 5 a 


N 


— o 


3. Die sent durch Capt. Kuiper angekommenen 
ſeht ſchönen Holl. Heeringe und Kabliau Su sum Sale Preiſe 
r Nötzel am Holzmarkt. 

5 33. Holl. Kabtian u. vorzügliche Holl. ee a 9 Pf. u. 1 Sgr., empfienl 
i Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt Ag 258. 
34. Ein recht guter ende iſt billig zu verkaufen Schüſſeidamm 1754. 
eine Treppe hoch. C. Siewert. a 
35. Eine Parthie 15—18⸗zöllige Sleſen ſtehen zum Verkauf Iſten Stein⸗ 
Ss NM 383. ö 

Hochländiſches büchnes Klobenholz wind 4 7 Rthlr. pro Klafter, frei vor 
vn Käufers Thüre, Iften Damm No. 1112. verkauft. 
37. Friſche meſſinger Apfelſinen, Pommeranzen, Citronen, nanteſer Sardinen, 
Trüffeln, ital. Kaſtanien, Catharinen⸗ und Kaiſer⸗Pflaumen, Cayenne: Pfeffer, engl, 
Pickels, India Soy, Walnuth Ketchup, Anchovies-Effence, ächte Vanille in einzelnen 
Stangen, „ feinſtes Salatöl, Oliven, kl. Capern, alle Sorten beſte weiße 1 
Steaxin⸗, Palnı und ächte engl. Sperma⸗ Ceti⸗Lichte erhält man billig bei ; 

Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


38. Leinene Oberhemden nach den neueſten Fagons auf's Sauber⸗ 
ſte gearbeitet, von der billigſten bis zur feinſten Sorte, ſo wie achte. Biele⸗ 
f elder Leinwand, Stückweiſe in Soratigliger Aualits, empfiehlt zu außer i 
billigen Preiſen | ie 
39. Alle Sorten neueſter Huͤte und Mutzen, Schlaf⸗ u. Haus: 
röcke, in noch nie ſo dauerhaften Zeugen r Damenbluſen, Steppdecken, Staub⸗ 


mäntel and ee ſind Ai in größter Sun bei 
A. M. Pick, Langgaſſe. 


Sika zu 7 außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


40. 5 Subhaftations-Patent. 
RNothwendiger Verkauf. 
Landgericht zu Marienburg. ö 

N Das in der Mühlengaſſe hieſelbſt W 752. Lat. A. des Hypoth ekenbuchs 

gelegene Grundſtück der Steuermann Jackowskiſchen Erben, abgeſchätzt auf 151 

Rthlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und engen in der Regi 

ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll za 

am 7. September 1641, Vormittags um 1 u Se 
an ordentlicher Gerſchteſtäne ſubhaſtirt werden. 3 


um 


SS 8 2 1451 — 
41. Noth wendiger Verkauf 5 

8 Land⸗ und Stadtgericht zu Putzig. a 1 

Das der Wittwe und den Erben des Auguſt Löwnau gehörige, auf 1529 
Rthlr. 10 Sgr. abgeſchätzte Bauergut N 5: in Strzellin, ſoll in termino- 

5 den 27. September 1841, von Vormittags 10 uhr . 

ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle hier dem Meiſtbietenden verkauft werden. Die 

Tape und der neueſte Hyporhekenſchein find in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 

42. „ Freiwilliger Verkauf. . f 


den 2 Erbe Bürgerlandes ausgemacht haben, in der kleinen Michelau im vierten 


Looſe liegen und auf 675 Rthlr. 12 Sgr. 3 Pf: gerichtlich abgeſchätzt ſind, ſollen 
in Gemäßheit des Auftrages des Königl. Oberlandes⸗Gerichts zu Marienwerder in 


den) im Stadtgericht 55 i 

auf den 18. October ce. Vormittags um 11 Uhr a 
vor dem Deputirten Henn Stadtgerichts⸗Rath Titias anberaumten Termin au dem 
Meiſtbietenden verkauft werden. 


Die dem Fiscus gehörigen 9. Morgen 28 [IORuthen Pr. Maaßes, welche 
bisher einen Theil zu dem Grundſtücke Fleiſcherſtraße No. 9. A. I. 76, gehören⸗ 


Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein können in det Stadtgerichts⸗Re⸗ 


giſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 19. Juni 1844. i 

5 5 Königliches Stadtgericht f 
r ... ß ]⅛ ͤᷣͤc1— ̃] ...,. FERELTEUUEITNTLEEENN | 
f ; Ed ic tal Ci t at i o n. 5 

437 EEE Land- und Stadtgericht Mewer- © , 
Im Hypohekenbuche des dem Franz von Majewski gehörigen Freiſchulzen⸗ 
guts zu Gonfiorfen Nro. 11. der einzelnen Grundſtücke des Amts Pelplin ſteht 
Rubr.. III. No. 4. ein Darlehn von 1000 Nthlr. zu 620 verzinslich, für den 
Kaufmann und Rathsberwandten Gottlieb. Benjamin Krafft ex deereto vom 31. 
Dezember 1820 eingetragen. Alle diejenigen, welche an dieſe Poſt und das Darüber 
ausgefertigte, angeblich verlorne Dokument, beſtehend aus der Obligation des Frei⸗ 
ſchulzen Sofeph: b. Majewski und ſeiner Ehefrau Roſalie geb. v. Owicka vom 20. 
Dezember 1820 nebſt Hypothekenſchein vom 31: Dezember 1820 als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonftiger Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu: haben glauben,, 
werden aufgefordert; dieſelben vor oder ſpäteſtens in dem auf 75 
5 : den 29. September :, Vorm. 10 Uhr, S 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termin bei Vermeidung der: Präcluſion! 
mit ihrem Realanſpruch geltend zu machen. a ö 5 

Mewe, den 7. Juni 1841. 


Schiffs Na p port 5 

Dien 3. Juli angefommen. 
Jantina — H. C. de Groot — Hamburg — Stückgut, C. H. Pantzer t, 

Alida — C. We de Bor — Rotterdam — Ori. 


8 
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Gino — G. F. v. d. Woude⸗ — unge — naß, Sr 
Gratirude — . Sloyd — Lubeck a 


Sylph — N. 5 99 5 Guernſey — p. e 
Scheßadt — J. H. Koͤſter — Copenbagen 5 — F. Boͤhm & Co, 
Mineſva — H. P. Holzerland — Jerſeh ö — DENKE» 


Auna — A., F. Vieze — Amſterdam 5 
Germanig . €, Hoppenrath — Montroſe — Sa Nbeederel. I 
Wind N.⸗W. N.⸗O. 
Gertveidemartt Danzig, 
vom 9. bis inch 1 Sali 18 8 f 

1. Aus dem „ Waffen: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 26643 Laſten Getreide über⸗ 
8 haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon Fi Laster unver⸗ 
Mur und 1 Laſten 8 


R g IER ; 


MAN 


Beim | zum zum oel. Safe | este 
Derbauch es 
1. Verkauft Lasten Fa 4883 27 8 5 * 
Gewicht, Pfd. 5 Er 113 
preis. Rtblr en gr en —— ae EG 
2, Unverkauft Lasten 1611 191 4 
1. Vom Lande: 
ä a i = x gr. 44 
d. Schfl. Sar 73 a 373. 1. — J. Er w. * 


Thorn ſind a irt vom 7. bis incl. 9. Juli 1841 und e baue OR 
2 222 Laſt 31 Scheffel Weizen. a 55 
s 18 Laſt — Scheffel Roggen. Ki 5 
1 Laſt 14 Scheffel Hanfſaat. g 
14 Rollen gr. Packleinwand. 
6 Laſt 33 Scheffel N ES 
Er Hanf. an FEN ’ € BE 
2646 Stück kiehnen Rundholz. 5 g e 
2177 Stück kiehne Balken. FE 
341 Stück kiehen Bretter. 
183 Stück eichne Balken. 
* 882 Stück eichne Bohlen. 
. 19 Schock eichne Stäbe. 
N 34 Klafter Brennholz. 


Eh 


